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Elbinfo Nr. 19 
 
 

              13 . März 2006 
 

Liebe Vereinsmitglieder,  
liebe Nachbarn! 
 
 
1. Dreck-Weg-Tag 

Auf Grund der allgemeinen Witterungslage ist die Veranstaltung abgesagt worden. Der 
Vorstand ist aber dennoch der Auffassung, dass in der Elb sehr viel Müll liegt, so dass in Kürze 
eine vereinsinterne „Müllsammelaktion“ stattfinden sollte. Es wäre schön, wenn einige 
Nachbarn dann Zeit hätten. Wir schauen uns die Wetterlage an und werden kurzfristig einladen.  

 
2. Osterblumenblüte 

Im vergangenen Jahr wurden ja sehr viele Narzissen eingepflanzt und überall kann man die 
Knospen aus der Erde treiben sehen. Gerade im Bereich des Bolzplatzes - wo der 
Weihnachtsbaum immer steht, wurden sehr viel gepflanzt. Auch wurde versucht mit Blumen 
das Wort „Elb“ darzustellen. Es wäre daher sehr schön, wenn dieser Bereich im Moment 
gemieden würde.  

 
3. Informationsveranstaltung der Stadt Hilden am 27.03.2006 
 Herr Bürgermeister G. Scheib hat an den Vorstand folgendes Schreiben gerichtet: 
 
  „IDEEN FÜR EINE ATTRAKTIVE INNENSTADT 

Unsere Innenstadt mit Ihren vielfältigen Einkaufsmöglichkeiten sowie dem Veranstaltungs-    und 
Freizeitangebot ist ein wichtiger Bestandteil des Stadtlebens. Dieses Angebot wird nicht nur von 
den Hildener Bürgerinnen und Bürgern, sondern auch von vielen Besuchern umliegender Städte 
wahrgenommen. Diese besonders gute Situation wollen wir auch für die Zukunft sichern und aus-
bauen. 

 
Wie Sie sicher aus verschiedenen Veröffentlichungen in der Presse entnommen haben, werden 
dazu derzeit Planungen entwickelt. Sie beziehen sich auf die gesamte Fußgängerzone, die Itter und 
den Stadtpark. Ein besonderer Schwerpunkt bildet dabei der „Alte Markt“ als zentraler Platz der 
Stadt. 

 
Ich möchte Ihnen die derzeitigen Überlegungen und Pläne in einer Informationsveranstaltung prä-
sentieren und mit Ihnen diskutieren. 
 

   Wann:  27.3.2006, ab 18.00 Uhr 
   Wo:  Schulstraße 35, evangelisches Gemeindehaus, Veranstaltungssaal“ 
 

Bitte teilen Sie dem Vorstand doch bis zum 17. März 2006 mit, ob Sie an dieser Veranstaltung 
teilnehmen möchten, damit die Rückantwortkarte ausgefüllt werden kann. 



 
4. Frühling 

Endlich steigen wieder die Temperaturen und damit auch unsere „Laune“. Der Frühling 
kommt! Dummerweise gibt es mehrere Möglichkeiten dieses zu definieren. Für die 
Astronomen ist alles aber ganz einfach: Sie definieren den Frühlingsbeginn als den Zeitpunkt, 
wenn die Sonne - von der Erde aus gesehen - den Äquator nordwärts passiert. Das ist in diesem 
Jahr am kommenden 20. März der Fall, und zwar genau um 19.26 Uhr Mitteleuropäischer Zeit 
(MEZ). Dann kann man ja nur hoffen. Vielleicht klappt es ja mit einem kleinen Gedicht besser 
und der Frühling kommt wirklich bald: 
  

Der Frühling hat sich eingestellt, 
wohlan, wer will ihn sehen? 

Der muss mit mir ins freie Feld, 
ins grüne Feld nun geh’n. 

 
Er hielt im Walde sich versteckt, 

dass niemand ihn mehr sah; 
ein Vöglein hat ihn aufgeweckt, 

jetzt ist er wieder da. 
 

Jetzt ist der Frühling wieder da: 
Ihm folgt, wohin er zieht, 

nur lauter Freude fern und nah 
und lauter Spiel und Lied.  

Und allen hat er, groß und klein, 
was Schönes mitgebracht, 

und sollt's auch nur ein Sträußchen sein, 
er hat an uns gedacht. 

Drum frisch hinaus ins freie Feld, 
ins grüne Feld hinaus! 

Der Frühling hat sich eingestellt, 
wer bliebe da zu Haus? 

 
Heinrich Hoffmann von Fallersleben 

 

5. Pressemitteilungen 
Auf der letzten Jahreshauptversammlung hatte ich zugesagt weitere Zeitungsausschnitte aus der 
Vergangenheit zur Verfügung zu stellen. Dieses versprechen möchte ich heute und in der 
Zukunft natürlich auch einhalten. Anbei ein älterer Zeitungsausschnitt der sich mit der 
kommunalen Neugliederung beschäftigt, die ja bekanntlich 1975 in Kraft trat. Seinerzeit hat die 
Stadt Hilden etliche Flächen verloren, u.a. auch in der Elb. Leider war der Zeitungsartikel schon 
mal kopiert, so dass er nicht besonders gut leserlich ist. Im Computer kann man das Dokument 
ja vergrößern, so dass man es dann auch besser lesen kann.  
Es gibt sicherlich noch viel mehr über die Elb zu berichten. Wer also etwas hat - bitte gebt es 
mir oder schickt es mir per Email:  Info@klausgrete.de   
Für eine Verteilung wird natürlich gesorgt. Danke. 

 
Mit freundlichem Gruß  
Im Auftrage  
    

 Heinrich Klausgrete    
 



         
  

  
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


